
8

www.evpfalz.de/gemeinden/miesau

KerchebläädchEKerchebläädchE
der Prot. Kirchengemeinden Miesau und Gries

Impressum: Das KerchebläädchE ist der Gemeindebrief der Prot. Kirchengemeinden 
Miesau und Gries. V.i.S.d.P. zeichnen sich die Presbyterien. Prot. Pfarramt Miesau, St. 
Wendeler Str. 26, 66892 Bruchmühlbach-Miesau, Fon: 0 63 72 – 14 56, Fax: 5 03 52, 
http://www.evpfalz.de/gemeinden/miesau, eMail: prot.pfarramt.miesau@t-online.de.
Bankverbindung: KSK Saarpfalz IBAN DE09594500101010286977 beim Prot. 
Verwaltungsamt Homburg (Bitte stets Miesau oder Gries als Empfänger angeben)

Unsere Sekretärin Frau Bößhar-Zimmer ist jeweils mittwochs von 8-10 Uhr und 
freitags von 8-12 Uhr im Pfarrbüro des Prot. Pfarramtes Miesau zu erreichen!

Das KerchebläädchE erscheint elf Mal im Jahr in einer Auflagenhöhe von ca. 1.300 
Exemplaren und wird kostenlos an alle Haushalte verteilt. Druck: Eigendruck .

2 – Versweise     • 3 – Konzert/ Atempause • 4-5 – Termine Gries & Miesau • 
6 – Präpis/ Austräger/ Café International • 7 – Kiga Miesau • 8 – Kita Gries
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32. Jahrgang November 2016

Neues aus der KiTa Gries

Liebe Kerchebläädcheleserlnnen, 
wieder ist ein Monat vorüber. 

Begonnen haben wir mit unserem 
Konzeptionstag. Das Feiern der 
Geburtstage wurde den Wünschen 
der Eltern angepasst. Die Eingewöh-
nung der Kinder wurde für die Eltern 
transparenter gemacht. Die Form der 
Eingewöhnungsgespräche wurde ver-
ändert. Die morgendliche Beginn-Zeit 
wird zukünftig individuell bei Bedarf 
nach vorne verlegt.

Folgende Elternteile wurden per 
Briefwahl in den Elternbeirat ge-
wählt: Frau Mayer, Herr Kümmel, Frau 
Schuck, Frau Schneider, Frau Gaßner 
und Frau Nußbaum-Lenninghaus.

Nach Ihrer Elternzeit begrüßen wir 
nach fast 6 Jahren Madita Hoffmann, 
die sich darauf freut, ihre Arbeit als 
Erzieherin im Grieser Kindergarten 
wieder aufzunehmen.

Wir bedanken uns ganz herzlich für 
die Spende vom ,,Eggefeschd“ über 
250 1. Wir haben davon Kinderbücher 
gekauft.

In den letzten Wochen haben 
wir viel über den Apfel erfahren. So 
haben wir einen Riesenapfel von Fa-

milie Heil begutachtet und gegessen, 
Apfellieder gesungen und Apfelkreis-
spiele gemacht. Aus den Äpfeln, die 
wir auf unserem Spaziergang auf dem 
Boden gefunden haben, haben die 
Kinder tolle Sachen zubereitet. – Eine 
kulinarische Zeit!

Zur Zeit sind wir in den Vorbe-
reitungen für unser diesjähriges 
Laternenfest, zu dem wir Sie, liebe 
Gemeinde auch auf diesem Weg 
recht herzlich einladen. Beginn ist am 
11.11.16 um 17.30 Uhr mit dem Gottes-
dienst. Natürlich ist für das leibliche 
Wohl gesorgt. Wir freuen uns auf Sie!

Am Montag, den 5. Dezember um 
19.30 Uhr laden wir zu einem Eltern-
abend (gerne auch für Interessierte 
außerhalb der Elternschaft) mit dem 
Thema „Frühkindliche Sexualität“ 
in den Kindergarten ein. Referentin 
ist Frau Schmidt-Füderling von „Pro 
Familia“ aus Kaiserslautern. Kommen 
Sie gut durch den grauen November!

Dies war mein letzter Artikel, da ich 
mich im Dezember in den Ruhestand 
verabschiede.

Alles Gute, Ihnen allen!
L. Bischoff

Mitmachen 
und gewinnen:

DIE BIBEL. 
DAS BUCH. 

MEIN BUCH. 
Was ist die Bibel 

für Sie? 
die-bibel.de/

gewinnspiel

IN DER BIBEL REDET 
GOTT SELBST MIT UNS 

WIE EIN MENSCH MIT 
SEINEM FREUNDE.

 Martin Luther

AB 19. OKTOBER 2016 IM BUCHHANDEL 
ODER UNTER WWW.DIE-BIBEL.DE

DAS BUCH ZUM 
REFORMATIONS JUBILÄUM:
DIE LUTHERBIBEL 2017

www.evpfalz.de/gemeinden/miesau
www.evpfalz.de/gemeinden/miesau
mailto:prot.pfarramt.miesau@t-online.de
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Liebe Gemeinde, der Oktober 
schenkte uns mit spätsommerli-

chen Temperaturen noch einmal ein 
wohltuendes Sonnenlicht. Jetzt im 
November ist die dunkle Jahreszeit 
angebrochen und hüllt unsere Welt 
und uns in einen Schleier.

Manche Zustände in unserem 
persönlichen Leben, aber auch die 
Verhältnisse in unsrer Welt können 
unsere Sinne trüben. Auch tragen wir 
in unseren Herzen so manches mit 
uns: Sorgen, Ängste, Krankheit, Tod, 
Trennungen und vieles mehr.

Die Feiertage im November tun ihr 
übriges dazu bei. Sie erinnern uns an 
die Vergänglichkeit des Lebens. Der 
Seelsorger aus dem 2. Petrusbrief 
lädt uns ein, uns aus dem Schleier 
der Ängste und Sorgen zu befreien. 
Er bietet eine Perspektive, die uns 
zum Trost werden kann. Er erinnert 
uns daran, dass wir als Christen nicht 
im Leeren schweben, sondern in der 
Bibel im Wort Gottes Trost und Halt 
für den Alltag finden können.

Auf das Licht achten, das uns Jesus 
Christus gegeben hat, damit es die 
dunklen Orte unseres Lebens erhellt, 
bis er kommt und alles hell macht. So 
sollen wir mit dem Wort des Herrn 
leben, in seinem Schein bleiben und 

dieses Licht bei uns nicht ausgehen 
lassen. Gottes Wort ist wie Licht in 
der Nacht, heißt es in einem moder-
nen Kirchenlied. Lassen wir uns von  
Bibelworten trösten und aufrichten.

Trost wirkt aber auch durch Men-
schen, die mir zur Seite stehen, die 
mich begleiten und aufmuntern. 
Neue Hoffnung und neuer Lebensmut 
leuchten da auf, wo Menschen selbst 
dieser Verheißung vertrauen und mir 
dies zusprechen.

Gott wird uns nicht der Dunkelheit 
überlassen, sondern schenkt uns in 
Christus den Trost der ganzen Welt. 
Er bahnt einen Weg durch alle Trauer 
hindurch und verheißt, dass inmitten 
aller Dunkelheit und Trübsal sich 
das Morgenlicht eines neuen Lebens 
durchsetzt.

Es ist wunderschön, wenn das 
neue Licht eines Tages die Nacht ver-
treibt und alles durchflutet. Das lässt 
uns erahnen wie schön das sein wird, 
wenn Jesus wiederkommt und sein 
Licht die Welt erhellt. 

Lasst uns einander helfen, die 
Orientierung zu behalten, und selbst 
Lichtbringer zu sein. Mögen Ihnen 
viele Lichtbringer in der dunklen Zeit 
begegnen –

dies wünscht Ihnen Jutta Weber

Erntedank – Wir danken Gott!

Der Sommer ist nun vorbei und et-
was Neues beginnt. Unsere Augen 

werden von einer Buntheit verwöhnt.
Bei einem Herbstspaziergang er-

leben die Kinder rot-gelb-orange und 
noch grüne Landschaften.

Der goldene Herbst schenkt uns 
Farben und Früchte. Einige Kinder 
erleben zu Hause, wie die Kartoffeln 
und Möhren ausgegraben werden.

Äpfel und Birnen werden gepflückt 
und danach gegessen. Die Herbst-
früchte riechen und schmecken so-
wohl Klein als auch Groß.

Aber wie vermittelt man dieses 
Thema den Kindern?

Unser Ziel war es, das Thema Ern-
tedank spielerisch in den Alltag zu 
integrieren.

In diesem Zusammenhang haben 
wir viel mit der Raupe Nimmersatt 
gearbeitet.

Wer kennt sie nicht, die Geschichte 
der kleinen Raupe, die sich Blatt für 
Blatt durch Obst und Gemüse frisst 
und sich anschließend als wunder-
schöner Schmetterling entpuppt?

Sie probiert sich Stück für Stück 
durch Obst und Gemüse, welches 
das ganze Jahr geerntet werden kann.

Denn, die Herbstzeit ist die Zeit des 
Dankens für die Fülle, die uns Gott 
übers Jahr geschenkt hat.

In diesem Sinne wünschen wir 
allen eine schöne Herbstzeit.

Herzlichst Ihr Kita-Team

„Umso fester haben wir
das prophetische Wort, und ihr tut gut daran,

dass ihr darauf achtet als auf ein Licht, das da scheint an einem dunklen 
Ort, bis der Tag anbreche und der Morgenstern aufgehe in euren Herzen.“

2Petr 1 Vers 19

Monatsspruch November
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Konzert zum Ende des Kirchenjahres
„Das Leben feiern“

mit

Ellen Maddaloni (Sopran)

Daniele Maddaloni (Tenor)
und 

Tobias Naumann (Orgel)

am Ewigkeitssonntag,
den 20. November 2016

um 17 Uhr
in der Prot. Kirche Miesau

Eintritt frei – Spenden für die Kirchenfenster sind willkommen

Austräger/in gesucht

Für den Bereich der Wiesenstraße 
wird ein ehrenamtlicher Austräger/ 

eine Austrägerin gesucht.
Elf Mal im Jahr werden dort etwa 60 

Haushalte mit dem Kerchebläädche 
versorgt.

Ein kleiner Spaziergang, verbun-
den vielleicht mit der einen oder 
anderen netten Begegnung im Dorf 
gehören zur monatlichen Aufgabe 
automatisch dazu.

Wer Lust und Zeit hat, dies gerne 
für die Kirchengemeinde zu über-
nehmen, darf sich bei uns im Pfarr-
amt melden (06372-1456).

Café International

Das 5. Café International findet am 
18. November von 15 bis 17 Uhr im 

Sportheim statt.
Wir freuen uns über alle, die Inte-

resse haben, Kontakt zu bekommen, 
und an diesem Nachmittag auch 

wieder mit dem Kin-
dergottesdienst zu 
spielen, zu basteln 
und gemeinsam 
schöne Stunden zu 

verbringen.
Her zliche 

Einladung an 
Alle!

Atempause zu Elternunterhalt

Die Atempause lädt ein zum The-
ma: Elternunterhalt – Wann müs-

sen Kinder für den Unterhalt ihrer 
Eltern aufkommen?

Der Vortrag gibt Auskunft darüber, 
welche Voraussetzungen auf Seiten 
der Eltern und auf Seiten der Kinder 
für die Geltendmachung eines Eltern-
unterhaltsanspruches gegeben sein 
müssen.

Es handelt sich um ein finanziel-
les und um ein emotionales Thema 
mit Generationen übergreifender 
Brisanz. Die Inanspruchnahme zum 
Elternunterhalt kann für die Nach-
folgegeneration einen massiven 
Einschnitt bedeuten. Auch wenn 

sich die erwachsenen Kinder ihren 
Eltern gegenüber verpflichtet fühlen 
zu helfen, müssen sie ihre eigene 
Lebenssituation und die ihrer Familie 
ebenfalls angemessen berücksichti-
gen. Oftmals gelten diese Ansprüche 
auch für den Ehegatten.

Unsere kompetente Referentin 
ist die Rechtsanwältin Gerda Brill aus 
Miesau.

Dies ist eine Veranstaltung der 
Evangelischen Erwachsenenbildung 
am Dienstag, den 15. November, um 
19 Uhr im protestantischen Gemein-
dehaus in Miesau.

J. Weber, Gemeindediakonin

Einführung der neuen Altarbibel
und Vorstellung der neuen PräparandInnen

Am 1. Advent, den 27.11.16, werden 
in unseren Kirchengemeinden die 

neuen Altarbibeln der neuen Luther-
bibel 2017 in Dienst gestellt, die uns 
von der Landeskirche bereits jetzt aus 
Anlass des 500. Reformationsjubilä-
ums im Jahr 2017 geschenkt wurden.

Wir wollen die Bibeln im Rahmen 
der Gottesdienste zum 1. Advent in 
Dienst nehmen, in denen sich zum 
Thema Bibel die neuen Präparan-
dinnen und Präparanden unseren 
Gemeinden vorstellen werden.

In Miesau ist der Gottesdienst um 
10 Uhr und es stellen sich vor:

Maurice Anschau, Tina Berg, Ryan 
Burris, Jacqueline Dorschner, David 

Fiebig, Leon Hirth, Leonie Hoppe, Zoi 
Koutras, Lara Lenhardt, Hendrik Marx, 
Jessica Schotzko, Leonie Schützke, 
Merlin Seel, Ronia Stiller, Lorenzo 
Toomer, Elijah Wolf und Fabio Zan-
gerle.

In Gries ist der Gottesdienst um 14 
Uhr und es stellen sich vor:

Nico Becker, Lara Jung, Luise Klein, 
Sarah Motz, John Petrici, Gina Schuff, 
Mara Seiwerth und Alexina Williams.

Im Anschluss daran bietet der 
Bastelkreis mit den Frauenbund ge-
meinsam Kaffee und Kuchen an und 
es werden selbst gestrickte Strümpfe 
verkauft.

U. Stoll-Rummel, Pfrin.
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gottesdienste & termine gries miesau termine & gottesdienste

Das Opfergeld im Monat November
ist in Gries und Miesau

für unsere Erwachsenenbildung
(Männer- und Frauenarbeit) bestimmt

06.11.: Drittl. So. i. Kirchenj. 10 Uhr (Röm 14,7-9)
11.11.: St. Martin 17.30 Uhr Martinsfeier in der Kirche, 

anschließend Umzug
13.11.: Vorl. So. i. Kirchenj. 11 Uhr (Röm 8,18-25) Gottesdienst 

zum Volkstrauertag mit Anschlie-
ßender Kranzniederlegung am Ehrenmahl

16.11.: Buß- und Bettag 19 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Schönenberg
20.11.: Letzter So. i. Kirchenj. 10 Uhr (Offb 21,1-7)mit Verlesen der Verstorbenen 

des vergangenen Kirchenjahres
24.11.: Adventseinstimmung 18 Uhr mit Verabschiedung unserer Kita-Leiterin 

Liane Bischoff in den Ruhestand
27.11.: 1. So. i. Advent 14 Uhr mit Einführung der neuen Altarbibel und 

Vorstellungen der neuen PräparandInnen, an-
schließend Kaffee und Kuchen sowie Sockenver-
kauf des Bastelkreises

04.12.: 2. So. i. Advent 10 Uhr (Mt 24,1-14)
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch sonntags nach dem Gottesdienst
Frauenbund 09. und am 23.11. um 14.30 Uhr im Gemeindehaus. 

Interessierte Frauen sind herzlich willkommen.
Kirchenchor Miesau montags um 19.30 Uhr im Gemeindesaal
Konfirmationskurs 2017 dienstags um 16 Uhr
Konfirmationskurs 2018 dienstags um 17 Uhr
Presbyteriumssitzung 15.11. um 19 Uhr im Gemeindesaal
Redaktionsschluss 22.11. um 11 Uhr
Singkreis 08.11. um 19.30 Uhr nach dem Gitarrenkurs in 

Miesau

06.11.: Drittl. So. i. Kirchenj. 14 Uhr (Röm 14,7-9)
11.11.: St. Martin 17.30 Uhr Martinsfeier in der Kirche, 

anschließend Umzug
13.11.: Vorl. So. i. Kirchenj. 10 Uhr (Röm 8,18-25) Gottesdienst 

zum Volkstrauertag
16.11.: Buß- und Bettag 19 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Schönenberg
20.11.: Letzter So. i. Kirchenj. 14 Uhr (Offb 21,1-7)mit Verlesen der Verstorbenen 

des vergangenen Kirchenjahres und Kirchenchor
24.11.: Adventseinstimmung 17 Uhr mit dem Kindergarten
27.11.: 1. So. i. Advent 10 Uhr mit Einführung der neuen Altarbibel und 

Vorstellungen der neuen PräparandInnen sowie 
Taufe von Mavis Lilly Alice Appel

04.12.: 2. So. i. Advent 14 Uhr (Mt 24,1-14)
Besuchsdienstkreis 14.11. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Flötenflöhe montags um 16.15 Uhr
Frauentreff Atempause 15.11. um 19 Uhr siehe Seite 3
Gemeindenachmittag 08.11. um 15 Uhr im Gemeindehaus. Thema: Das 

Leben von Modeschöpferin Coco Chanel
Kindergottesdienst siehe Seite 6
Kirchenchor Miesau montags um 19.30 Uhr
Kleinkind-Turnen donnerstags 10.15 Uhr „Haus für Kinder“
Konfirmationskurs 2017 mittwochs um 16 Uhr
Konfirmationskurs 2018 mittwochs um 16.45 Uhr
Krabbelstube dienstags 10 bis 11.30 Uhr
Musikalische Früherziehung neu donnerstags 16 Uhr im ev. Gemeindehaus für 

Kinder von 20 Monaten bis 3 Jahren (ab 03.11.)
Presbyteriumssitzung 04.-06.11. Rüstzeit in Trier
Redaktionsschluss 22.11. um 11 Uhr
Singkreis 08.11. um 19.30 Uhr nach dem Gitarrenkurs im 

Gemeindesaal

Spendenaktion für die neuen Kirchenfenster in Miesau

Vielen herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spender!
Mit 36.376,86 1 haben uns neben zwei Großspenden 19 % aller Ange-

schriebenen eine durchschnittliche Spende von 82 1 zukommen lassen.
Weitere 18.000 1 kommen von der Dr.-Weisbrod-Russ-Stiftung und

10.000 1 von der Stiftung Rheinland-Pfalz für Kultur.
68 % der Glaskunst sind somit bereits finanziert. Helfen Sie weiter mit!

Kirchengemeinde Miesau, Volksbank Glan-Münchweiler
IBAN DE62 5409 2400 0003 8261 04 (Verwendungszweck: Kirchenfenster)


